
Resolution

Die 32,0te Konferenz der Informatik-Fachschaften (KIF) spricht sich gegen
Zwangsfusionen bestehender Informatikfakultäten mit anderen Fakultäten aus.
Die Eigenständigkeit ist aus fachlichen Gründen erforderlich, um die Belange
der Informatik adäquat vertreten zu können, auf aktuelle Entwicklungen, die in
der Informatik eher die Regel sind, schnell und flexibel reagieren zu können
und keinen bürokratischen Reibungsverlust mit anderen Fächern erleiden zu
müssen.
Auch kleinere Fakultäten haben eine Daseinsberechtigung. Diese dürfen
keinesfalls deswegen benachteiligt werden!
Deshalb kritisiert die 32,0te KIF Pläne von Landesregierungen, aufgrund von
Managementvorgaben, wie z.B. in Baden-Württemberg, Fakultäten
zusammenschließen zu wollen.

Einstimmig angenommen.


